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Kontakt

Pastor Böse, 
Goslar

Dass professionelle Geistliche ebenso wie 
überzeugte Christen aus ihrem festen Glau-
ben heraus handeln, ist unbestritten. Ihre 
Kraft beziehen sie aus ihrem Kontakt zu 
Gott und einem ständigen Dialog mit an-
deren Christen. Auf dem alljährlichen statt-
fi ndenden Kirchentag der evangelischen 
Kirche ist nicht nur aus diesem Grund ein 
„Markt der Möglichkeiten“ eingerichtet. 
Dort traf Pastor Böse aus Goslar auch erst-
mals auf etwas, das „ihn berührt und über-
zeugt“ hat. 

Diese Begegnung der eher ungewöhn-
lichen Art fand noch vor der Jahrtausend-
wende statt. Dazu muss man wissen, dass 
sich Pastor Böse neben seinen täglichen 
Aufgaben für seine Kirchengemeinde auch 
in umweltpolitischen Belangen engagiert. 
Nicht offi ziell, aber er geht mit gutem Bei-
spiel voran. 1999 also versagte die Heizung 
seines Mehrfamilienhauses in der Goslarer 
Stadtmitte gelegen ihren Dienst. 

Just auf dem kurz darauf folgenden „Markt 
der Möglichkeiten“ eben begegnet ihm der 
Dachs, den er dank seiner robusten und be-
währten Technik für „eine gute Konstruk-
tion“ hält, die geeignet scheint, die rund 
600 qm Wohnfl äche samt Sauna mit Wär-
me und Strom zu versorgen. Schnell führt 
ihn die Website des Hersteller SenerTec 
zum Fachmann vor Ort. 

Uwe Orlowski und Pastor Böse kommen 
schnell ins Geschäft, das Finanzdienstleister 
Holger Schallert mit Fördermitteln der KfW-
Bankengruppe befördert. Zwei Dachse hal-
ten wenig später Einzug in Goslar. Zwei der 
drei Wohnungen werden nun über die von 
Pastor Böse gegründete Firma bürgerlichen 
Rechts, „Kraft & Wärme“, energetisch ver-
sorgt. In zwei weiteren Immobilien nahe Os-
terode und Wolfsburg versorgt der Hausei-
gentümer Böse seine Mieter ebenfalls auch 
dort mit Wärme und Strom aus dem Dachs-
Betrieb. Was er denn von der Anlage halte, 
will der Reporter wissen. „Klasse“, sagt der 
Geistliche trocken, „der Dachs verdient sein 
Geld“. Aus christlicher Nächstenliebe ver-
kauft er seinen Mietern den Strom übrigens 
exakt zu dem Tarif, den die Hartz IV-Verord-
nung für zumutbar erklärt. 

Einzig die steuerliche Behandlung durch 
die Finanzämter ist dem umtriebigen Pastor 
noch ein Dorn im Auge. Gemäß dem von 
der Politik zitierten Gleichheitsgrundsatz, 
nach dem die Betreiber großer (Atom-) 
Kraftwerke Rückstellungen in Millionenhö-
he bilden können, die den Gewinn schmä-
lern und Steuern sparen helfen, fordert er 
eine ökologischere Betrachtungsweise der 
Behörden. „Umweltfreundliche Anlagen 
wie der Dachs, dürfen auch in steuerlicher 
Hinsicht nicht schlechter gestellt werden, 
als die Anlagen anderer Betreiber“. 
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